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Dienſtag den 14. Oktober. 1806. 


Krakau. 


Da 6. Oktober hat die krakauer 


k. k. Univerſität am Namenstage ih⸗ 
res allergnädigſten Monarchen Franz l. 
den ſchuldigen Zoll ihrer tiefften Ver: 
ehrung auf folgende Art an Tag ge⸗ 
legt: um 10 Uhr haben ſich der vor⸗ 
läufigen Ankündigung und Einladung 


zu Folge, die Normal- und Muſter⸗ 


ſchulen mit ihren Hrn. Lehrern, Di» 
rektor und dem Oberſchulaufſeher un: 
ter Fahnen, das militäriſche Inſti⸗ 
tut mit ſeinem Hrn. Kommandanten, 
die Schülerinnen des Kloſters bey St 
Johann und St. Andreas mit ihren 
Lehrerinnen, die Akademiker, Gymna⸗ 
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ſtallehrer, würdige Glieder der ver⸗ 
ſchiedenen Branchen, als des k. k. 
Appellazionsgerichts, der k. k. Lande 
rechte, des k. k. Kreisamts, der k. k. 
Polizeydirekzion, des k. Stadtmagi⸗ 
ſtrats u. ſ. w., ſo wie auch ſchätzungs⸗ 
werthe Gäſte beyderley Geſchlechts, 
und unter der Aufführung des löbl. 


Anſchuſſes eine nahmhafte Menge der 


anſehnlichſten Bürger der Stadt in 
der Kollegiatkirche St. Anna verſam⸗ 
melt. Beim Trompetenſchall trat die 
Univerſität in der Ordnung ihrer 
4, Abtheilun gen, der Philoſophie, 
Medizin, der Rechte und der Theo⸗ 
logie unter den ihr von Königen ver⸗ 
liehenen und durch die Pedellen ge⸗ 
tra⸗ 


deren Spitze 
err zu Liefland, 
ia, due Hen. 


ver 


U 
nach der dem Allerhöchſten ers 
Unterwürfigkeit, und dem 
erhabenen Throne mit den. 
k. k. Inſignien im Bilduiſſe vorge 
ſtellten Monarchen abgelegten ſchuldi⸗ 
gen Ehrfurcht, ihre ämtliche Plätze 
ein, hierauf intonirte unter einer zahl⸗ 
baren Aſſiſtenz der Geiſtlichkeit und 
bey einem auserleſenen Orcheſter Se. 


der k. k. geiſtliche Hofrath, Hr. Jo⸗ 


hann Nepomuk v. Dank esreiter Hoch⸗ 


geboren, die heil. Meſſe und das Te 


Deum, und nach verrichtetem Gebete 
um ein langes Leben und die Wahl⸗ 
fahrt des geliebten Vaters des Va⸗ 
terlandes, kehrte die ganze Verſamm⸗ 
lung in der nehmlichen Ordnung zu⸗ 
rück, und der gedachte plen. tit. Hr. 
Hofrath nahm mit der ihm gewöhn⸗ 
lichen Leutſeligkeit in bem Gymnaſtal⸗ 


Amphitheater von dem akademiſchen 


Gremio die unterthänigſten Glück⸗ 
wünſche für Se. k. k. Majeſtät Franz J. 
an. Eine entſprechende Beſcheiden ⸗ 


heit, Erhebung des Gemüths und 


aufrichtige Wünſche verherrlichten die⸗ 
fen angenehmen Auftritt, und bewies 
fen, daß es ſich die Univerſitäͤt im in⸗ 
nigſten Gefühle ihre Anhänglichkeit 
ihrem Monarchen an Tag legen, die 
Stadt hingegen ſolches jederzeit ge⸗ 
treu zu erfüllen zur angenehmen Pflicht 
aurechne. 


Se. kaiſerl. königl. poſtl. Maje⸗ 
ſtät haben Alle höchſtihezm wirkli⸗ 
r aka- chen Kämmeres, und 


Potsdam hier. eingetroffen , 


ien 


een. 


e⸗Praſi⸗ 
denten der königl. galiziſchen Landes⸗ 
ſtelle, Chriſtion Grafen v. Wurmſer, 
aus allerhöchſt eigener Bewegung die 
Geheime-Rathswüecde, mit Nachſicht 
der Taxen zu verleihen geruhet. 
Preuſſen. 
Magdeburg vom 23. September. 
Ehegeſtern Abends um 6 Uhr find 
Ihre Majeſtäten, der König, und 
die Königin, nebſt dem Generalad⸗ 
jutanten, Herrn v. Köckeritz, un⸗ 
ter Abfeuerung der Kanonen, von 
und 
haben geſtern Vormittag um halb 
12 Uhr, nachdem des Königs 
Majeſtät die hieſigen Feſtungswerke 
in hohen Augenſchein genommen 
hatten, Ihre Reiſe nach Halle 
ia fortgeſetzt. Se. Majeflät 
der König haben bey Ihrer Uns 
weſenheit hierſelbſt denen anſpachi⸗ 
ſchen Eingebornen, welche beym 
Inſanteriereziment Graf v. Tauen⸗ 
verblieben ſind, als einen 
Beweis Ihrer beſondern Huld und 
Gnade, jedem Unteroffizier 3 Tha⸗ 
ler, und jedem Gemeinen 1 Tha⸗ 
ler zum Geſchenk machen laſſen. 
(Aus der berliner Zeitung) 
Vom Rhein 8 
Der Kriegsminiſter Prinz Alexander 
iſt bereits von München nach Würz ⸗ 
burg abgereiſt, und Kaiſer Napolton 
wird dort erwartet. ü 


— 


— 


Avertiffemente, 


Von Seiten der k. k. krakauer 
Landrechte in Weſtgalizien wird 
dem Herrn Anton Puſzet mittelſt 
gegenwärtigen Edikts bekannt gemacht: 
daß die Frau Cunegunda, erſter Ehe 
Puſzet, nunmehr Herburt, Mutter 
und Vormünderin der mit dem Anz 
ton Puſzet erzeugten Töchter Catha⸗ 


rina und Anna bey dieſen k. k. Land: | 
rechten — wegen eidlicher Anzeigung . 


des Nachlaſſes nach der Frau So⸗ 
phia Ecullier, welcher im aten Theile 
den Anton Pußzetſchen Erben gebüh⸗ 


ret, ſammt Intereſſen und Gerichts⸗ 


koſten — eine Klage wider ihn einge⸗ 
reicht, und um Gerichtshülſe, inſoweit 
ts hs Gerechtigkeit fordert, angeſucht 

abe. 
g Da aber dieſen k. k. Landrechten 
ſein Aufenthaltsort unbekannt iſt, und 
er wohl gar außer den k. k Erblanden ſich 
befinden dürfte; ſo wird ihm Hrn. 
Anton Puhet auf feine Gefahr und 
Koſten der hieſige Rechtsfreund 
Herr Oslawski zum Vertreter er⸗ 


nannt, mit welchen auch der Prozeß, 


laut der für die k. k. Erblande vorge⸗ 
ſchriebenen Gerichteorbnung erörtert 
und entſchieden werden wird. Er 
wird daher zu dem Ende hiermit ermah 
net: daß er noch zur rechten Zeit, d. i. 


innerhalb 90 Tagen, wenn er einige 
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en at, dieſel⸗ 
ierher üͤberſchi⸗ 


Rechtsbehelfe vorh 
ben dem Vertreter 
cke, oder aber einen andern 
Sachwalter beſtelle, ſolchen die⸗ 
fen k. k. Landrechten namhaſt mas 
che, und vorſchriftmäßig ſich jener 
Rechts mittel bediene, die er zu feiner 
Ver theidigung die ſchicklichſten er⸗ 
achtet; widrigen Falls würde er alle 
mißlichen Zögerungsfolgen laut Vor⸗ 
ſchrift der k. k. Geſetze, ſich ſelbſt 
zuſchreiben müſſen. 

Jakob Kulczycki. 
5 F. Pohlberg. Ilach. 
Aus dem Nathſchluſſe der k. k. 
Landrechte in Weſtgalizien. 

Krakau am 18. Auguſt 1806. 

f Scherauz. 3 


Nachricht.. b 
In der ſtädtiſchen Kanzley zu Mo⸗ 
logolſzez wird am 6. Oktober d. J. 
Vormittags um 9 Uhr, nachdem die 
erſte Lizitazion fruchtlos abgelaufen 
iſt, neuerdings der ſtädtiſche Acker 
Lahn und Wieſengrund um den Aus⸗ 
rufspreis von 150 Gulden auf 3 Jahre 
und zwar vom 1. Nov. 1806 bie 
Ende Oktob. 1809 mittelſt öffentli⸗ 
cher Verſteigerung verpachtet werden. 
Wovon die Kundmachung mit dem 
Beyſatze geſchiehet, daß die Pach tlu⸗ 
ſtige nur gegen den Erlag des nopro⸗ 
zentigen Reugeldes zur Verſteigerung; 
ziugelaſſen werden. 
Krakau den 25. Septemb. 1805. 3. 
2 Von 
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Von dem k. k. Emdesguber⸗ Verlauf dieſer Friſt gegen denſelben 


nio der Königreiche Galizien und Lo⸗ 
domerien wird hiermit bekannt ge⸗ 
macht: Nachdem der lembecger Aka⸗ 
demie ⸗ Beit) Joſeph Krapp 
ausgewandert, und deſſen Aufent⸗ 
halt ganz unbefanus iſt; fo wird der⸗ 
ſelbe in Gemäßheit des Kreisſchrei⸗ 
bens vom 17. Juni 1798. F. 1 
durch gegenwärtiges Edikt hiemit öf⸗ 
fentlich vorgeladen, und zur Wieder⸗ 
kehr, oder Rechtfertigung ſeiner Ent⸗ 


fernung binnen vier Monaten mit 


der Bedrohung aufgefodert, daß nach 
Verlauf dieſer Friſt gegen denſelben 
nach der Vorſchrift des Geſetzes ver⸗ 
fahren werden würde. a 

Gegeben Lemberg den zehnten 
September des ein Tauſend acht Hun⸗ 
dert und ſechſten Jahres. 

Ex Confilio Saer. Caeſ. Reg. 
Gubernii Regnorum Galiciae et Lo- 
domeriae. ER 


Von dem k. k. Landesguber⸗ 
nio der Königreiche Galizien und Lo⸗ 
domerien wird hiemit bekannt ge⸗ 
macht: Nachdem der k. k. galiziſche 
Gubernialkanzleydiener Kaſimir Ko⸗ 
walezuk ausgewandert, und. def 
ſen Aufenthalt ganz unbekannt iſt; 
ſo wird derſelbe in Gemäßheit des 
Kreisſchreibens vom 15. Juni 1798. 
$. 1. durch gegenwärtiges Edikt hie⸗ 
mit öffentlich vorgeladen, und zur 
Wiederkehr oder Rechtfertigung ſeiner 
Entfernung binnen vier Monaten mit 
der Bedrohung aufgefodert, daß nach 


nach der Vorſchrift des Geſetzes vers 
fahren werden würde. 
Gegeben Lemberg den „drey und 
zwanzigſten September des ein Tauſend 
acht Hundert und ſechſten Jahres. 


Ex Contilio Sacr. Caef. Reg. 


Gubernii Regnoram Galiciae et Lo- 
domeriae. ; I 


Kundmachung. 
Am 20. Oktober I. J. wird bie 
Verpachtung der parkower ſtädtiſchen 
Markt⸗ Stand Waag⸗ und Maaß⸗ 


gelder, dann des Brückenmauthge⸗ 


fälls vom 1. Nov. l. J. bis Ende 
Oktober 1809 vorgenommen werden. 
Der Fisfalpreis der Marke: Stand: 


[Waage und Maaßgelder iſt jahrlich 


401 fir. 15 kr. und des Brücken⸗ 
mauthgefälls 80 flr. 
Die Pachtluſtigen haben ſich da⸗ 


her mit dem koprozentigen Vadium 
und am obbeſagten Tage 


zu verſehen, 
in der Stadt Parcow einzufinden. 
Krakau am s Oktober 1806. 1 


Ankündigung. 

Se. Majeſtät haben in Folge Hof⸗ 
kanzleydekrets vom 10. Juli d. J. 
zu genehmigen geruhet jene 35 Ur: 
funden, welche auf die in der Mol. 
dau liegenden in fremden Beſitz be⸗ 
findlichen Bukowiner Religionsfonds⸗ 
gütern Bezug haben, und ſich in der 
Verwahrung des bukowiner Staats⸗ 

güterinſpektorats befinden, verſteige⸗ 
rungsweis zu verkaufen, zu dieſer 
Verkaufsverhaudlung wird hiemit der 


15. 
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17. November d. J. feſtgeſetzt, | feſtgeſetzten Tage einzufinden haben, 
ſolche zu Czernowitz unter dem Vorſitz und bey der k. k. mäßr.⸗ſchleſ. Staates 
des Hrn. Kreishauptmanns unter Vor⸗ güferadminiſtrazion die nähere Kauf: 

behalt der höchſten Ratifikazion vor⸗ bedingniſſe auch einſehen können, 

genommen werden. Lemberg den 21. Septemb 1806, 3 
Die allenfälligen Kaufluſtigen haben 
alſo an der beſtimmten Tagfahrt in Vom Magiſtrat der k. Hauptſtadt 
der gten Stunde Vormittags vor J Krakau wird in Folge hohen k. k. 
der zu dieſer Verkaufsverſteigerung zu- J Gubernioldekrets vom 12. September 
ſammengeſetzten K Kommiſſion zu Ezer⸗ 1806, Zahl 37291 hiemit öffentlich 


nowitz zu erſcheinen. Dieſer bekannt gemacht, daß am 22. Okto⸗ 
1. Die Anträ ze zum Protokoll au ber l. J. früh um 9 Uhr, und Nach⸗ 
geben, wobey mittags um 3 Uhr hieramts das ſtäd⸗ 


2. Bon der Summe pr. 10,000 tiſche Linienmauthgefäll, die krakauer 
Dukaten als den Fiskalpreis ausge⸗ Aerarialtrankſteuer vom Brandwein, 
gangen wire, daher Bier und Meth, die Kammeralſucha⸗ 

3. Die Kaufluſtigen ſich mit einem J taxe, dann der ſtädtiſche Getränke 
bey der Verſteigerung ſogleich zu er- aufſchlag entweder zuſammen, oder 
legenden Reugeld mit 10 vom Hun⸗ auch jedes dieſer Gefälle einzeln je 
dert zu verſehen, und ſolches beyzu⸗ nachdem ſich Pachtluſtige finden dürf⸗ 
bringen haben werden, welches von J ten, mittelſt öffentlicher Lizitazion 
Seite des k. k. galiz. Landesgubernio an dem Meiſtbietenden über den Fis⸗ 
hirmit jedermann bekannt gemacht wird. f kalpreis auf drey Jahre, vom 1. Nor 

Lemberg den 19. Septemb. 1806. 3 vember 1806 bis letzten Oktober 
— — — soo in Pachtung werden überlaſſen 

Kundmachung. werden: Die Fiskalpreiſe beſtehen, 

Von Seiten der galiziſchen Lan⸗] Für die ſtädtiſche Linienmauth in 
desſſelle wird allgemein kund gemacht, 24,093 fir. 26 4/8 kr. 
daß nach Erbfnung des k. k. mäh. Für die Aerarialtrankſteuer in 
riſch » ſchleſiſchen Landespräſidium das | 72,441 flr. 57 kr. 
in Schleſien gelegene Studienfondsgut Für die Kammeralſuchataxe in 
Neurothwaſſer zum drittenmale, nach⸗J 7974 flr. 47 2/8 kr. 
dem auch die zweyte am 18. Auguſt Für den ſtädtiſchen Getrankauf⸗ 
h. 3. beſtimmt geweſene Lizitazions⸗ ſchlag 45,925 flr. 35 8/2 kr. 
Wagfahrt feuchtlos war, und zwar am Vereint in 150,435 flr. 46 kr. 
28. Oktober d. J. zu Brünn in öf⸗ Der Pachtſchilling iſt monatlich 
fentliche deen enn he Feilbie⸗ vorhinein zur Stadtkaſſe zu entrich⸗ 
tung kommen werde, woſelbſt die | ten, und wird dem Pächter geſtattet 
etwaigen Kaufluſtigen ſich an dieſem auch eine fidejuſſoriſche dem dreymo⸗ 

nat⸗ 


natlichen Pachtſchilling gleichkommen⸗ 
de, und mit einer Pragmatikalſicher⸗ 
heit verſehene Kauzion zu erlegen, 
vor der Lizitazion haben die Pachtlu⸗ 
ſtigen 10 Prozente vom obigen Fis⸗ 


Falpreife als Reugeld einzulegen, in 
Hinſicht der übrigen Pachtbedingniſſe 


aber, kann jedermann taglich früh 
und Nachmittag ſolche bey dem Ma⸗ 
giſtraterath Fiala im Amte einſehen. 
Gollmayer. 
Vom Magiſtrat der k. Hauptſtadt 
Krakau den 30. September 1906, 
Groß. 3 


Pachtankündigun g. 
Die auf den 15. d. Zahl 7188 


aus geſchrlebene Verpachtung der lu⸗ 


bliner ſtädtiſchen Brückenmauth mit 
den dazu gehörigen Luſzofowe iſt 
abermals fruchtlos abgelaufen. Es 
wird daher zu dieſer Verpachtung der 
9. Oktober d. J. feſtgeſetzt, und 
Pachtliebhaber werden hiezu am be⸗ 
ſtimmten Tage in der Kreisamts⸗ 
kanzley vargeladen. 

Vem k. f. lubliner Kreisamte den 
17. September 1806. 3 


Nachdem die auf den 16. Sep⸗ 
tember I, J. wegen Verpachtung des 
chelmer Bißthumsguts Pokrowka all- 
gemein kund gemachte 2te Lizitazion 
neuerlich fruchtlos abgelaufen iſt, fo 
wird hiemit eine zte Lizitazion auf 
den 6. Oktober l. J. feſtgeſetzt, und 
die Pachtluſtigen Parteyen mit Bes 
zug auf das frühere Cirkulare zu diefer- 
ten Lizitazion, mit dem Beyſatze 


zorgtladen, daß das Praetium fisei 


— 


auf 2702 flr. beſtimmt ſey, und 
daß die Pachtbedingniſſe bey dem chel⸗ 
mer k. k. Bezirkskommiſſär eingeſe⸗ 
hen werden könneu. 

Krakau am 28. September 1806. 3 


Von dem k. a. f. k. Landesgubernio 
der Königreiche Galizien und Lodo⸗ 
merien wird hiemit bekannt gemacht: 
Nachdem die Wittwe Thereſia Ma⸗ 
jowa, Unterthanin des Dominiums 


Paſzkowice kieleer Kreiſes, ausgewan⸗ 


dert, und deren Aufenthalt ganz une 
bekannt iſt; ſo wird dieſelbe in Ge⸗ 
mäßheit des Kreisſchreibens vom 15. 


Juni 1798 F. „1. durch gegenwärti⸗ 


ges Edikt hiemit öffentlich vorgela⸗ 
den, und zur Wiederkehr oder Recht⸗ 
fertigung ihrer Entfernung binnen 4. 
Monaten mit der Bedrohung aufge⸗ 
fordert, daß nach Verlauf dieſer Friſt 
gegen dieſelbe nach der Vorſchrift des 
Geſetzes verfahren werden würde. 
Gegeben Lemberg, den acht und: 
zwanzigſten Auguſt des ein Tauſend 
acht Hundert und ſechſten Jahres. 
Ex Conſilio Saer. Caeſ. Reg. 
Gubernii Regnorum Galiciae et Lo- 
domeriae. 8 4 2 


Pachtankündig ung. 
Nachdem die auf dem 22. Sept. 
. J. ausgeſchriebene Verpachtung des 
lubliner k. k. Skurowegefälls aber⸗ 
mals fruchtlos abgelaufen iſt; fo 
werden die Pachtliebhaber zu dieſer 
Verſteigerung auf den 14. Oktober 
. J indie Kreisamtsfanzlen vorgeladen. 
Vom k. k. lubliner Kreisamte den 
23. September 1806. 2 
i Von. 
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Von Seiten der kaiſerl. königl. 
krakauer Landrechte in Weſtgalizien 
wird mittelſt gegenwärtigen Edikts 
bekannt gemacht: daß der Franz 
Kwietniewski am so. Dezember 1800 
mit Tode abgegangen. — Da 
aber der Wohnort ſeiner Teſtament⸗ 
Erben, der Marianne Zelazowska geb. 
v. Buczewska und ihrer Tochter uns 
bekannt iſt, fo werden dieſelben hier⸗ 
mit ermahnet: daß ſie ſich binnen 
Jahresfriſt und 6 Wochen bey dies 
ſen k. k. Landrechten einmelden, wi⸗ 
drigen Falls wird die Erbſchaft 


mit dem bereits aufgeſtellten Vertre- 


ter Advokaten Holowka verhandelt, 


und Kraft des $. 625. II. Theils des 


bürgerlichen Geſetzhuches, wenn die⸗ 
ſelbe niemand anſpricht, für verlaſ⸗ 
ſen angeſehen werden. a 
Krakau den 2. September 1806. 
Jakob v. Kulezycki. 
K. v. Reinheim. 
F. Pohlbeeg. 


Aus dem Rathſchluſſe der k. k.“ 


Frakauer Landrechte in Weſtgalizien. 
Elsner. 2 


Ankündigung. 

Zur Beſetzung der beim ſarosla⸗ 
wer Magiſtrate in Erledigung ge 
kommenen mit einem Gehalte jährli. 
chen 250 fir. verbundenen Sekretärs⸗ 
ſtelle wird ein allgemeiner Konkurs 
mit dein Beifage ausgeſchrieben, daß 
diejenigen, welche dieſe Stelle zu er⸗ 
halten wünſchen, ihre mit den nöthi⸗ 
gen Behelfen der deutſch-, latein⸗ 
und pohlniſchen Sprache, dann den 


vorgeſchriebenen Moralitätszeugniſſen 
veiſehenen Geſuche längſtens bis 14. 
Oktober 1. J. bey dem königl. prze⸗ 
mysler Kreisamte anzubringen haben. 

Krakau den 7. Oktober 1806. 2 


Kundmachung. 

Zur Beſetzung der beym drohoby⸗ 
czer Magiſtrate in Erledigung ge⸗ 
kommenen, mit einem Gehalte jaͤhr⸗ 
licher 209 flr. verbundenen 2ten Aſ⸗ 
ſeſſorsſtelle wird der Konkurs mit dem 
Beyſatze ausgeſchrieben, daß jene, 
welche dieſe Stelle zu erhalten wün⸗ 
ſchen, ihre mit den nöthigen Behel⸗ 
fen, der deutſch⸗, latein und pohl⸗ 
niſchen Sprache, dann den vorgeſchrie⸗ 
benen Moralitaͤtszeugniſſen verſehe⸗ 
nen Geſuche längſtens bis 14 Oktob. 
l. J. bey dem k. ſamborer Kreisamte 
anzubringen haben. 

Krakau am 7. Oktober 1806, 2 


Angekommene Fremde in Krakau. 
Am 8. Oktober. 


Der faiſerl. ruſſ. Oberlieutenant Herr 
Alexander von Staal mit 1 Be⸗ 
dienten, wohnt in der Stadt, Nr. 
504., koͤmmt von Trentſchin 

Der Herr Onuph. von Sutkowski 
mit 3 Bedienten, wohnt in der Stadt, 
Nr. 320., koͤmmt vom Lande. 

f Am 9. Oktober. 

Der Herr Johann von Nidetzki mit 
Familie und 1 Bedienten, wohnt in 

der Stadt, Nr. 53., kommt vom 
Lande. 

Der Herr Eduard von Zoltowski mit 
Familie, wohnt in der Stadt, Nr. 
504., koͤmmt von Wien. 

Am 


=: 
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Am 10. Oktober. 
Der Herr ce, Johann von Bo⸗ 


browski mit 3 Bedienten, wohnt in 


der Stadt, Nr. 460., koͤmmt von 


Raysko aus Oſtgalizien. 

Oer Herr Albert von Tarnowski mit 
1 Bedienten, wohnt in Kleparz, Nr. 
40., koͤmmt vom Landes 


Der Herr Severin von Ziebrowski 


mit 2 Bedienten, wohnt in Stra⸗ 
dom, Nr. 16. koͤmmt vom Lande. 
Am 11. Oktober. 

Der Herr Stanisl. von ! 
mit 2 Bedienten, wohnt in der 
Stadt, Nr. 91. koͤmmt von Nu⸗ 
pietz aus Oſtgalizien. 

Der Arzt Herr Wladisl. 
wohnt in der Stadt, 
koͤmmt von Biala. 

Am 12. Oktober. 

Der Herr Ignaz von Dzianoktv, mit 3 
Bedienten, wohnt in der Stadt, 
474, koͤmmt vom Lande. 

Die Frau Gräfin Eva von Komp: 
rowska mit 5 


Raiſinger, 
Nr. 504. 7 


Oer Herr Karl von May mit 2 Be⸗ 
dienten, wohnt in der Stadt, Nr. 
91., koͤmmt vom Lande. 
Verſtorbene in Krakau und den 

Vorſtädten. 
Am 8. Oktober. 


i Dem Schuhmachermeiſter Kaſimir Eis 
ſchowski ſ. S Johann. 17 J. alt, 


an hitzigen Gallenfieber, in der Stadt, 


Nr. 73. 


— — 


Gedruckt und verlegt bei Joſeph Georg 


Gladiſchowski | 


Nr. 


Bedienten, wohnt in 
der Stadt, Nr. 23., koͤmmt vom Lande. 


Dem Struſchen Chriſtoph Jednorowitz 
ſ. T. Marianna, 3. 12 J. alt, 
an der Abzehrung, in der Stadt, 
Nr. . a 
Am 9. Oktober. 

Dem Guͤrtler Georg Heß ſ. S. Chri⸗ 
ſtoph, 1 1/4 J. alt, an der Abzeh⸗ 
rung, in der Stadt, Nr. 208, 

Die Katharina Tattaſchowna, 60 J. alt, 
an der Waſſerſucht, auf dem Sand, 


Nr. 48. 

Dem Tagloͤhner Math. Witinowski ſ. 
T. Anna, 7 J. alt, an Pocken, auf 
dem Sand, Nr. 28. Sp 

Am 10. Oktober. 

Dem Maurer Hiaz. Grabowski ſ. S. 
Joſeph. 6 J. alt, au der Waſſer⸗ 

fſucht, in der Stadt, Nr. 336 


Dem Tuchmacher Franz Gli ſ. S. 


Adam, 12 J. alt, an der Lungen⸗ 
ſuchtt in der Stadt, Nr. 377. 

Das Spitalweib Agnes Sulkowska, 
61 J. alt, an Nervenſchlagfluß, in 
der Stabt, Nr. 591. 

Am 11. Oktober. 


Der Tuchmachergeſ. Joſeph Lehr, 22 
J. alt, an Lungenentzuͤndung, in der 
Stadt, Nr. 469. 

Dem Zimmermann Albert Mathias f.. 
S. Albert, 1 J. alt, an der Abzeh⸗ 
rung, in der Stadt, Nr. 411. 

Der Tagſchreiber Johann Czech, 19 3. 
alt, an der Abzehrung, im St. La⸗ 
zar ſpital. 

Am 12. Oktober. 

Der Schuhmacher Jakob Markiewitz, 
30 J. alt, an Wunden, im St. La⸗ 
zarſpital. ; 

Die Wittwe Katharina Riepetzka, 70 
J. alt, an der Lungenſucht, in 
Zwierzinietz, Nr. 320. 3 


Trafler, k. k. Gubernial⸗VBuchdrucker. 


